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Bundesebene:  
 
In § 136 BauGB sind die sog. "städtebaulichen Missstände" definiert. Hier fehlen bisher 
energetische Aspekte. Eine Ergänzung wäre förderlich.  
 
(Nachtrag 09.10.2013: In der kürzlich in Kraft getretenen BauGB-Novelle sind nun auch 
energetische Kriterien in § 136 BauGB aufgenommen worden). 
 
 
 
Landesebene:  
 
In den Städtebauförderrichtlinien sind allgemein "ökologische Aspekte" als Kriterium für 
die Auswahl von Förderanträgen für das Landessanierungsprogramm benannt, im 
Antragsformular 2013 wird explizit gefragt: "Werden energetische Maßnahmen aus einem 
kommunalen Energiekonzept abgeleitet? Wenn ja, welche?" Ansätze sind somit vorhanden, 
könnten aber noch vertieft werden. 
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